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Poſener Intelligenz⸗Blatt. 


Freitag, den 13. Januar 1832. 


Angekommene Fremde vom 11: Januar 1832. DER 
Hr. Oberamtmann Zychlinski aus Grzymislaw, Hr. Oberamtmann Tickert⸗ 
ans Alt⸗Gurtz, Hr. Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Krieger aus Obornik, Hr. Erbherr⸗ 
Kalkſtein aus Stawionie, Hr. Erhherr Haza raus Lewice, Hr. Erbherr-Skoraſzewski 
aus Schocken, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Etbherr Liskowskizaus Wolka, 
Hr. Erbherr Bronik aus Wloczkowice, l. in No. 395 Gerberſtraße 3. Frau Korzucka 
aus Magnuſzewice, Hr. Oberförſter Annus aus Tarre, l. in No. 384 Gerberſtr.; 
Hr. Maler: Beltenſtein aus Chodzieſen, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Skorze⸗ 
mëtt. ehemal. poln. Lieut., aus Raſtenburg , l. in No. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. 
Juſpector Gladiſch aus Opalenica, I. in No. 136 Wilhelmsſtraße; Hr Probft: 
Roſiuski aus Czempin, Hr. Probſt Oſinskt aus Schmiegel, Frau Päͤchterin Helko⸗ 
wska aus Karkowoß) ( in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsyef; Swiniarskf aus 
Mamotte, L in Ne. 23. Walliſchei; Hre Gutsbeſ. v. Slawoſzeivski aus Willamow,, 
LU in No. 26 Walliſchei; Hr. Gutsbeſ. v. Glyſzezynski aus Gorka, L in Mo. 25 
Breslauerſtraße; Hr. Kaufmann Löwenſtädt aus Tſchirnau, Hr. Kaufmann Kottek 
aus Konin , l. in No. 350 Judenſtraße; Hr. Kaufmann Guttmann aus Krotoſchin, 
D in No. 324 Zudenfuße f AE 
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Sübhaſtationspatent! Auf den Patent subhastacyiny,; Na wnio- 
Antrag eines Realglaͤubigers ſoll das in sek jednego z’ wierzycieli nieruchc- 
der- Stadt: Poſen und: deren Vorſtadt mosßé w. Poznaniu, na przedmiesciu: 
Oſtrowek l unter Nö 9 belegene, gericht Ostrowek pod No. g. polozona, na 
lich auf 1108 Rthl. or for. 81pf. abge⸗ S 108 tali.21 sgr..8 fen. sadownie o- 
ſchaͤtzte, den Michael und Magdalena szacowana, do Michala i Magdaleny 
gebornen Cudniewiez Waclewiczſchen Eher: 2 Cudniewiczo w Weclewskich j resp.“ 
Leuten und reſp. zum Nachlaſſe dee Mag⸗ do pozostalosci Magdaleny Wacle- 


x 


N 


dalena Waclewiez gebdrige Grundſtück 


öffentlich au den Meiſtbietenden verkauft 
werden. N 

Hierzu haben wir einen peremtorifchen 
Vietungs-Termin auf den 13. März 
18 3 2 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Landgerichts-Aſſeſſor Thiel in unſerm 
Parteienzimmer augeſetzt, zu welchem 
wir Kaufluſtige mit dem Bemerken du: 
laden, daß dem Meiſtbietenden der Zus 
ſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht 
rechtliche Hinderniſſe eine Aenderung er⸗ 
heiſchen, und die Taxe und Bedingun⸗ 
gen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden kann. f 

Zugleich wird der ſeinem Wohnorte 
nach unbekannte Realglaͤubiger, Gong: 
nicus Cudniewicz, hierdurch zur Wahr⸗ 


nehmung ſeiner Gerechtſame in dem an⸗ 
ſtehenden Termine dſſentlich und unter 


der Verwarnung vorgeladen, daß, ſei⸗ 
nes Ausbleibens ungegchtet, dem Meiſt⸗ 
bietenden nach Erlegung des Kaufſchil⸗ 
lings der Zuſchlag ertheilt, und die Lh- 
ſchung der eingetragenen, auch leer aus⸗ 
gehenden Forderungen, ohne Production 
der Documente, verfügt werden wird. 
Poſen den 7. November 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


wiez nalezgca, publiczuie naywierey 
daigcemu przedanz by& ma. 


Witym celu wyznacaylismy termin 
zawity na dzien 13. Marca 1832 
przedpoludniem o godzinie ı 9, przed 
Deputowanym Thiel Assessorem Sg. 
du Ziemianskiego w .naszey izbie dla 
stron, na ktöry ochotg kupna maig. 


cych z tém oznayımieniem wWwzy waz, 


is naywiecéy daigcemu przybite be. 
dzie, iezeli prawne przyczyny na 
przeszkodzie nie beda. 


Taxa i warunki w nasz&y Registra. 


turze przeyrzane byd moga. 
Zarazem Zapozywa sie 2 pobytu 
niewiadomy wierzyciel realny Kano- 


nik Cudniewicz dla dopilnowania 


swego prawa, aby w terminie powy- 
Zszym-stanglt, wprzecivnym bowiem 
sazie naywiegcey daigcemu po zloze- 
niu licytum przybitem bedzie, i Wye 


` mazanie ‚zaintabulowaney i spadley 


pretensyi, bez produkcyi dokumen- 
tow, zadysponowanem bedzie, 


Poznan d. 7. Listopada 183r, 
Krölew. Pruski Sad Ziemianskı. 


| Setanpmachung⸗ Die Joſeph 
und Roſalia geborne v. Broniſz v. Lu⸗ 


tomskiſchen Eheleute zu Staw, haben in 


einer dieſerhalb am 19 d. M. gerichtlich 
aufgenommenen Verhandlung, die Ge— 
meinſchaft der Guter ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 
Gneſen den 23. December 1831. 
Königl. Vreuß. Landgericht. 


Bekanntmachung Zur Fortſez⸗ 
zung der Subhaſtation des, im Birn⸗ 
baumer Kreiſe, im Großherzogthum Po⸗ 
ſen, an dem Warthefluß, unweit Schwe⸗ 
rin und Birnbaum gelegenen, adelichen 


Guts Waitze, welches aus dem Dorfe 


und Vorwerke Waitze, den dazu gehdri⸗ 
gen neun Hauluͤndereien, dem Dorfe 
Klein⸗Krebbel und einer bedeutenden 
Forſt beſteht, und nach der im Jahre 
1826 gerichtlich aufgenommenen Taxe, 
zuſammen auf 70,128 Rthl. Där 10 
pf. abgeſchaͤtzt worden, iſt, da in dem 


früher peremtoriſchen Bietungs-Termine 


teine Käufer ſich gemeldet haben, ein. 
anderweiter peremtoriſcher Bietungster⸗ 


min auf den 7. April 1832 Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr hier angeſetzt worden. 


Es werden daher alle Naufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich in demſelben. entweder 
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‚ Obwieszezenie, Ze EUr: Jozef i 
Rozalia 2 Broniszöw 'Lutomscy mat, 
Zonkowie w Stawie, wedle spisane- 
gosgdownie protokulu z dnia 19. b. 
m, migdzy sobg wspolnost maigiku 
wyigezyli, podaie sig ninieyszem do 
publiczuéey wiadomosei. 


Gniezno d. 23. Grudnia 183 7. 
Krol. Pruski 83d Ziemiaßs ki. 


D 


Obwieszezenie. Do dalszey sub- 
hastacyi dobr szlacheckich Wiejec w. 
powiecie Migdzychodzkim, Wielkiem 
Xiestwie Pozhanskiem, 
Warta, niedaleko Skwierzyny i Mie: 
dzychoda leZgeyeh, ktöre ze wsi 1 
folwarku Wiejee, wsi Krobielewka, i 
dziewięciu gmin olenderskich, iako 
te2 znacznego bon skladaig sig, i 
podlug taxy sadowéy w roku 1826 
sporzadzoney ogôlem na Tal. 70128 
sgr. 5 fen. 10 ocenione zostaly, wy- 
znaczony zostal, poniewaz sie w ter: 
minie dawnieyszym peremtoryczno- 
licytacyinym kupuigey  niezglosili, 
nowy termin na dzien 7. Kwie 
tnia r. prz. o godzinie gtey zranai 
Odbywaé sig bedzie tu m Migday- 
rzeczu W mieyscu. posiedzen. Sadu 
przez Delegow,. Sgdziego Forestier. 
Waywaig wier uszyseyochotg kupi = 
nis ich maigei, pasiadanis i zaplace-. 


nad rzeka 
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perſbolich coder durch geſetzlich zulüßige 
Bevollmächtigte einzufinden. . 
Der Meiſtbietende hat, wenn geſetz⸗ 
liche Umſtände keine Ansnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewärtigen. Se 


Die Taxe EN Kaufbedingungen koͤn⸗ 


nen täglich in unſerer Regiſtratur nach- 


geſehen werden. | 

„Sinfichts.der Taxe wird bemerkt, daß 
die Dominia Go ay, Wierzbno und 
Kollno für ſich und ihre Unterthanen 
freies Vauholz aus der Waitzer Forſt zu 
fordern haben, daß der Werth dieſer Ge- 
rechtſame von der Taxe nicht in Abzug 
gebracht iſt, der Kaͤufer daher dieſe Ger: 


vituten ubernehmen muß, dagegen aber 
ſteht dem Dominio Waitze auch ein glei⸗ 


ches Recht. gegen das Dominſum Goran 
und Wierzbno zu, es kann jedoch dar⸗ 
über keine Garantie ertheilt werden. 
Meſeritz den 13. Juni 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


3 


* 


nia zdolui, aby sie w terminje tym 
osobiscie, lub przez prawnie-doz wo. 
lonych Pelnomocniköw: stawili 3 Dez. 
ta swoje pedali. Przybicie nastapi 
na.rzecz.naywjgcey.daigcego, viezeli 
powody prawneniebedg na,przeszko. 
„dzie. Be 
Taxe i warunki kupna, codzien- 
nie w registraturze.naszey przeyrzee 
mona. 5 : 

‘We «wzgledzie taxy nadmienia sig 
ze DominiaGoray, ‚Wierzbno.j Kol- 
no maig.prawo.do. Zadaniaxdla-siebie 
iswych poddanych wölnego drzewa 
na budynki i Ze warto$6 -tego2 prawa 
od taxy-wyZey pedäney.odciagniong 
‚nie iest, ‚Kupuiacy musi wiee :slu- 
Zebnosé te przyig£. N 

‚Siu2y wprawdzielDöminium Wie- 
jeckiemu wzaiemne,prawo do Domi- 
nium Gorayskiego i Dominium-Wier- 
2bna, zadna iednak w t&j mierze ewik. 


cya zargezonq bydz nie moze. 


Miadzyrzecz d. 13. Czerwea 183. 
⁊Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
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S bdiktalcitation. Auf der, den Gottlieb Rudelſchen Erben in Gemeinſchaft zu: 


gehörigen Freigaͤrtnerſtelle No. 17 zu Herrnprotſch, haften in Rubr. III. sub No, f., 
zufolge Schuldverſchreibung vom 12. Juli 1796 und ex Cessione des Chriſtian Gott⸗ 
lieb Hanſel vom 18. Oktober 179 7, für den Partkraͤmer-Aelteſten Johann Gottlieb 
Waldt, ex Decreto vom 21. Oktober 1797 à 4 pCt. Verzinſung, 1 76 Rthl. 
Capital. Nach der Angabe der gegenwartigen Beſitzer des verpfaͤndeten Grund 
ſtücks ſoll das Capital längſt zurückgezahlt ſeyn und das darüber ſprechende Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrument mit der auf demſelben befindlichen außergerichtlichen Quittung 
des Johann Gottlieb Waldt, de dato Breslau den 6. Juli 4799, haben dieſelben 


UH 


H 
d 


uch 73 wun 


zu den Acken überreicht, ohne die gerichtliche Recognition dieſer Privat⸗Quittung 
von den Erben des inzwiſchen verſtorbenen ꝛc. Waldt bei der Unbekanntſchaft deren 
Aufenthaltsorts, beſchaffen zu konnen. Auf Antrag der Rudelſchen Erben werden 
daher alle diejenigen, die aus irgend einem Grunde Anſpröche an beſagtes Capi⸗ 
tal und Inſtrument als Erben oder Ceſſionarien des Parkkraͤmer⸗Aelteſten Johann 
Gottlieb Waldt oder ſonſtigem Rechtsgrunde zu haben vermeinen, aufgefordert, 


innerhalb dreier Monate, längſtens aber in dem auf den 7. März 1832 Vor⸗ 


mittags 10 Uhr- wor- dem Herrn Aſſeſſor Hahn angeſetzten Termine ihr Eigenthums⸗ 
recht anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie damit prͤcludirt und mit 
Caſſation des Inſtruments und Löͤſchung der Poſt im Hypothekenbuche, dem Antra⸗ 
ge gemäß, verfahren werden wird. Uebrigens werden die Herren Juſtiz Commiſ⸗ 
ſarien Hahn und Krull zur-etwa-ndthigen Bevollmuͤchtigung vorgeſchlagen. 


Breslau den 28. October 1834. 


Königlich Preußiſches Landgericht. 
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Bekanntmachung. Der Wollhaͤnd⸗ 
ler Nathan Pincus Tobias von hier, als 
Verlobter, und die unverehelichte Rös⸗ 
chen Wagrowitz aus Poſen, als Verlobte, 


haben durch den, vor dem Notarfus 


Dobielinski zu Poſen am 7. November 


v. J. abgeſchloſſelen und heute vor uns 1 
wartym a dzis przed Sadem ‚podpisa- 
nym rozpoznany, wspolnosé maigtku 


verlautbarten Ehekontrakte, die Gemein— 
ſchaft der Güter und des Erwerbes fuͤr 
ihre künftige Ehe ausgeſchloſſen. 


Kenntniß gebracht. 
Duin den 12. Dezember 1831. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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‚Öbwieszczenie. Handluigcy wel- 


nz Nathan Pincus Tobias stad jako 


oblubieniec i bezmezna Roeschen 
Wagrowitzız Poznania.iako oblubie- 


nica, kontraktem przedslubnym przed 


Notaryuszem Dobielinskim w Pozna- 
niu pod dniem 7. Listopada r. z, za, 


i dorobku we przyszlem ich malZen- 


:stwie wylgczyli. 5 


Dies wird hierdurch zur offentlichen 
uwiadomiamy. 


O tem publicznosé +ninieyszem 


Buin d. 12. Grudnia 183m. | 
Krolewsko-Pruski-Sad Pokoju. 
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Steckbrief hinter dem ab oe 
ſuspendirten Steuer -Einnehmer 


Ignaz v. Jadrychowski zu Frauſtadt. 


Nachdem gegen den vorbenaunten In⸗ 
kulpaten die Criminal-Unterſuchung ein⸗ 


geleitet, und nach dem Erkenntniß I. 


Inſtanz des Königl. Landgerichts zu Me⸗ 
ſeritz vom 24. October pr. dahin erkannt 
worden iſt, daß derſelbe wegen inſtruk⸗ 
tionswidriger Verwaltung des ihm au⸗ 


vertraut geweſenen Stempel-Debits beim 


Unter⸗Steuer-Amte zu Frauſtadt, fo wie 
wegen Defekts von 6855 Rthl. 15 (or, 
an Stempel⸗ Materialien, und 293 Kthl. 
baar Geld, ſeines Amtes als Königlicher 
Steuer⸗Einnehmer zu entſetzen, zus allen 


fernern Dienſten des Staats für unfaͤhig, 
auch des Rechts zur Tragung den Natio⸗ 


nal⸗Kokarde, ſo wie ſeines Adels fuͤr ver⸗ 
luſtig zu erklaͤren, und mit einer zwei⸗ 
jährigen Zuchthausſtrafe zu belegen, auch 
nach ausgeſtandener Strafe nicht eher 
aus der Straf- Anſtalt zu entlaſſen, als 

bis der Erſatz des Defekts geleiſtet wor— 
den, hat der v. Jedrychowskl ſich aus ſei⸗ 
nem angewieſenen WohnorteFrauſtadtent⸗ 
fernt, ohne beſtimmte Nachricht von ſei⸗ 
nem gegenwaͤrtigen Aufenthalts mak 
gelaſſen zu haben. 


Wir erſuchen ſaͤmmtliche Behörden 
und Individua, dieſen Fluͤchtling, deſſen 
Signalement unten folgen wird, wo er 
ſich betreten laſſen ſollte, verhaften und 
an uns SE abliefern laſſen zu 
wollen. 


List gonezy za w urzeilzie zawice 
szonym poborcz eelnym Ur. Igua- 
em Jedrychowskimwy Wschowic. 


dy przeciw powyzéy nazwanemu 


Inkulpatowi indagacya Kryminalna 
zaprowadzong zostala, i gdyßodlug 
wyroku I. Instaneyi- Krol. Sadu Sie. 
mianskiego W Miedzyrzeezu: 2 duta- 
24. Pazdziernika r. 2. w tem spO SGU 
zawyrokowano, Ze tenze wzgladeim 
instrukeyi przeciunemusprawowaniu 
powierzonego mu urzedu bylego 
Dystrybutora stempla przy Wizedzie 
poborowym w Wschowie, iaka 63 
wzgledem defektu 6855 tal. 15 sgr. 
w materyalach steplowych-i 293 ı 2 
ry wgotöwych pienigdzach, 2 urzgdu 
swego jake Krol. ‚Poborca selny skas- 
sowany, do wszystkich Ee w Rza: 
dzie za niezdolnego umaZany, jako 
teZ od prawa noszenia kokardy naro- 
dowey, niemniey od szlachectwa od. 
sadzony i na dwochletnig karg zucht- 
hausowg skazany zostal, po wycier- 
pieniu ktörey, nie predzey z domu 
kary i.poprawy. uwolnionym byè ve, 
dopoöki ilo$6 defektu zaspokoiong nic» 
bedzie, oddalit sig Ur, Jgdrychowski 
4 zaleconego mu:mieysca zamieszka. 
nia w Wschowie, niepozostawiwszy 
o swym teraz rieyszym pobycie pe- 
wney wiadomosci. 

Wzywamy wszelkie wladze i indi- 


vidua, aby zbiega tego, ktörego opis 
ponizéy umieszoza sig, gdzieby sig 


tylko doyrzeé dat, zaaresztowaly i 
nam odstawié zechcialy. 


D 
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En ale ment ys op e 

Alter, 35 Jahr; f Wiek, 35 fat staryg rein: 
Grote, 5 Fuß 5 Soll z wzrost, 5 stop 5 cali; 
Stirn, hoch; 8 a czoto, wysokie; 
Haare, braun und nicht ſtarkz u losy; ciemne, rzadkie; 
Augenbraunen, gewoͤlbt; oczy, eiemne; 
Augen, braun; nos, wielki zagiety; 
Naſe, groß und gebogen; usta, zwyezayne), spoderia warga 
Mund, gewöhnlich, die Unterlippe ſtaͤr⸗ wieksza; Aë E 

ker; SE zeby, powickszey ‚czesci Zirowe;; 
Zähne, meiſtens gefund; — broda, nie wielka i ciemna; 
Bart, nicht Dart und braun; laworyty,, mate i ciemne; 
Vackenbart, ſchwach und braun; podbrodek, okragly; 
Kinn, rund; rare, zupelna; 1 
Geſicht, voll; f cera, 2drowa; 
Farbe, geſund; f a Postaé, siadla; { * 
Statur, unterſetzt; ‚obchodzenie, przYiacielskie iuprzey- 
Benehmen, freundlich und gefällig; a EEE 


Sprache, deutſch, polniſch und franzb⸗ mowa, po niemiecku, pos polsku i 
ſiſch. , 8 po frar.cuzku. 
Kozmin den 6. Januar 1832. Kos min d. 6. Stycznia 1832. 
Königl. Preuß. Inquiſitoriat. Kr 61. Pruski Inkwizytoryat 
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Dier Pfandbrief No. 2. des Gutes Roſtworowo im Poſener Kreife Aber Taue 
ſend Thaler iſt ohne Zinscoupons heute hier in Poſen verloren gegangen, und kann 
daher dem Finder keinen Nutzen gewähren. Indeß wird demjenigen, welcher ihn 
in der Zeitungs⸗Expedition abgiebt, eine angemeſſene Belohnung zugeſichertt. 


L 


Poſen den 11. Januar 1832. 
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Aby zadösy&uczynid2yczeniom-zgläszaiäcy chi sig dawniéy osôb, po» 
daie ninieyszem do wiadomosci, i po uprzatnieniu niektörych. przeszkö.d,. 
mam zamiar pod miernemi»warunkami-prZyig&.na-pensyg;dzieci.od 10 —13 
lat, 2 tem. nadmie nieniem, Zetakowe, pröcz pomocy w. naukachi zekelnzeh, 
ciägle pod moim $cisiym dozorem zostawa6 maia.- 

EN „ w. Styezniu1832.: Fechner; Rektor 


Nach meiner jetzt erfolgten Ruͤckkehr, 


Powröciwszy:tutay:, rozpocanę na: 


beſchaͤftige ich mich von Neuem mit Pri- nowo dawat godziny, francuzkiego i 
pat: Unterricht in der franzhſiſchen und wlaskiegoigzyka,. Mieszkam- w. Ha- 


italieniſchen Sprache. 


J. Branco vichz 


telu Saskim pod No. 19. 
J., Branco vieh. 


im Hotel de Saxe unter- No. 1192 e 
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Friſche Auſte rn. hat ' erhalten Pv wels ki 


% 


Getreide⸗Markt⸗Preiſe in: der Hauptſtadt Pofen;. 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


Getreide» Arten 


H 


Weitzen der d D 
e 


e ep e Es, 


Scene Bi, & ` 1 
Kartoffeln; dito. 2 
eu der Centner à 110 Pfund: 
troh das Schock à 1200 dito. 
Butter ein Garniec oder 8 Pfund, 


d 


J 0 Mittwoch den 5 Montag den 


Hr: E 
sz e es gg ës 


4: Januar⸗ 9. Januar. ` 
von bis von I bis 
Rr. — vf. G ſgr. vf. 


| Bemerkung. 


3 


Kr ar. pf. IRle,far d Lë { 


wer Freitag als wë 6. 
271 6 IA kein 


10 ze? 2 d 
1 7 4770 Ca Ee, 20 zl, 


her ochenmarkt Gott, 
KE 2 85 - Elz --= Aes - Isefunden. 
kt gu, 1 6 kel: 
EE 1 : 
ent —|a8! 6— 20. —— 42 61° ` 
ee 12 5 420[(— 425 


117 6 Sie 1J7J 61. 


